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Vorgehen
Im Raum wird schematisch ein großer 
Baum auf einen Bogen Papier (z. B. Pack-
papier) gemalt und an die Wand gehängt. 

Zu Beginn ist der Baum blätterlos. Nach  
Aufforderung notieren die Jugendlichen 
ihren Erkenntnisgewinn auf vorbereiteten 
Baum-Blättern. Diese Blätter werden dann, 
am besten mit einem kurzen mündlichen 
Kommentar, an den vorbereiteten Baum 
geklebt (zunächst auf den unteren Ebenen, 
dann, bei Wiederholung weiter oben). 

Der Baum der Erkenntnis eignet sich  
besonders zum Aufzeigen eines  
Wachstums über einen bestimmten  
Zeitraum.

Darum geht es
Ergebnissicherung, Visualisierung  
von Erkenntnissen.

Dauer
5 Minuten über einen längeren  
Zeitraum, z. B. mehrere Tage

Material/Vorbereitung
	• groß angelegter, gezeichneter Baum,  
z. B. auf Packpapier, wenn der Baum für  
eine längere Zeit ausgestellt/erweitert  
werden soll. Ansonsten genügt eine Tafel/ 
Whiteboard/Smartboard. 

	• (grünes) Papier, in Blätterform geschnitten
	• Stifte
	• Kleber, z. B. Klebemasse

Arbeitsform
Arbeit in der Gruppe

Baum der Erkenntnis 
Visualisierung von Erkenntnissen innerhalb einer Gruppe

Methodenbeschreibung Rückblick und Ausblick: Evaluieren und Feedback geben


